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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos : Post SV Dachau 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos und dem Post SV 
Dachau

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 26:28 Sätzen
trennten sich die Spieler des Post SV Dachau beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) am Freitagabend von der
SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos. Rund 150 Minuten dauerte das Match, ehe Jürgen Michl das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Drozd / Osterauer nach einer 2:0-Führung gegen Egert / Berger. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim wenig später folgenden 9:
11, 14:16, 5:11 gegen Hentschel / Schöttl fanden Block / Michl von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Arkadiusz Drozd beim 2:3 gegen
Günter Berger. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer
Favorit gegangen war, verlor Drozd dennoch im 5. Satz. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin
Martin Osterauer gegen Peter Egert zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Kaum
Chancen hatte indessen am Nachbartisch Wolfgang Block beim 7:11, 2:11, 9:11 gegen seinen
Kontrahenten Roland Schöttl und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht
gerecht. Keine Chancen ließ Jürgen Michl dann beim 3:0 seinem Gegner Hans Joachim Hentschel.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Arkadiusz Drozd konnte im Spiel
gegen Peter Egert einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Martin Osterauer beim letztendlich klaren 0:3
gegen Günter Berger. Wolfgang Block bekam es nun mit Hans Joachim Hentschel zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Wolfgang Block am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Michl beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Roland Schöttl. Wolfgang Block gegen Peter Egert hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die richtige Herangehensweise hatte Arkadiusz Drozd
hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Hans Joachim Hentschel ab dem ersten Ballwechsel.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:3 für Drozd und 2:8 für Hentschel seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Martin Osterauer nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:10 für Osterauer und 4:7 für Schöttl seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Probleme zu Beginn des Spiels
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musste Jürgen Michl zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:6 für Michl und 6:5 für Berger seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos nun ein Punktekonto von 4:12
Punkten auf, während der Post SV Dachau vor dem nächsten Spiel, das am 29.11.2023 gegen den
TSV Dachau 65 XII ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Röhrmoos-
Großinzemoos bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2023 gegen den SV Weichs II.

 Statistik:
 SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos

Doppel: Drozd / Osterauer 0:1, Block / Michl 0:1 
Einzel: A. Drozd 2:1, M. Osterauer 2:1, W. Block 1:2, J. Michl 2:1 

 Post SV Dachau
Doppel: Egert / Berger 1:0, Hentschel / Schöttl 1:0 
Einzel: P. Egert 1:2, G. Berger 2:1, H. Hentschel 0:3, R. Schöttl 2:1


